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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die Hamburger Ferienzeit hat begonnen, weshalb auch wir unsere digitalen Veranstaltungen so gut wie pausieren. Mit 
dem Hamburger Umweltsenator Jens Kerstan nehmen wir am 30. Juli in einem Sommerinterview die Hamburger 
Klimaschutzziele unter die Lupe und stellen die Frage, wie Hamburg die Gebäudemodernisierung sowie die Nutzung 
erneuerbarerer Energien stärken kann. 

Im November findet dann unsere traditionelle Fachkonferenz „Effiziente Gebäude“ in neuem Gewand statt: Dieses 
Jahr wird es ein umfangreiches, digitales Veranstaltungsprogramm mit insgesamt neun Online-Fortbildungen vom 03. 
November bis 24. November sowie einer Hybridveranstaltung am 25. November geben. Dabei bietet sie die Möglich-
keit auch dieses Jahr vielfältige Eindrücke rund um das energieeffiziente, nachhaltige Bauen und Planen zu sammeln. 

Ob wir uns im Herbst dann auch wieder regulär auf Präsenzveranstaltungen ggf. mit Mundschutz sehen, ist trotz der 
Lockerungen in Hamburg noch nicht gänzlich abzusehen. Würden Sie Präsenzveranstaltungen im Herbst/Winter 
2020 wieder besuchen und wenn ja, unter welchen Voraussetzungen? Wir würden uns freuen, Ihre Meinung dazu 
zu hören. Zur Frage: www.zebau.de/umfrage

Mit herzlichen Grüßen
Ihr ZEBAU-Team

Unsere Newsletterthemen auf einen Blick:
  TERMINE
• 09. Juli 2020: Online-Seminar: Klimagerechtes Bauen mit dem Effizienzhaus Plus
• 30. Juli 2020: Live-Sommerinterview mit Hamburgs Umweltsenator Jens Kerstan
 im Online-Seminar „Klimaschutz aktuell“ 
• 08. September 2020: Save the Date: Interaktives Forum Quartier und Sektorkopplung 2020
• 03. bis 25. November 2020: Save the Date: Effiziente Gebäude 2020: Online- und Hybridveranstaltungen

  HAMBURGER ENERGIELOTSEN
• Isabel Kühn übernimmt Koordination der Hamburger Energielotsen

 AUS UNSEREN PROJEKTEN
• CO2-Kampagne „Klimaretter gesucht“ erfolgreich abgeschlossen
• Entwicklungskonzept Schnackenburgallee mit Online-Verwaltungsworkshop gestartet
• „KLIMA – Harburg handelt!“ nun online! 
• Quartierskonzept Bergedorf-West eingebunden in RISE
• Leider nicht in Finnland: Treffen des Projektes LowTEMP
• Es geht weiter: LowTEMP 2.0
• Befragungstool online: LICHT entlang des Elbufer Rad- und Wanderweges



die unabhängige Netzwerkstelle in Norddeutschland für Bauherren, Planer und Kommunen

Newsletter # 158 der ZEBAU GmbH Juli 2020

Online-Seminar: Klimagerechtes Bauen mit dem Effizienz-
haus Plus
Das Netzwerk Effizienzhaus Plus besteht seit neun Jahren und zeigt in der 
langfristigen Betrachtung ein hohes Maß an Nutzerzufriedenheit und Tech-
niktreue. Neueste Umfrageergebnisse belegen die Vermutung, dass das Ef-
fizienzhaus Plus die Zukunftsgeneration des Bauens darstellen könnte. Die-
ses Online-Seminar zieht ein Zwischenfazit in 2020 und wirft zugleich einen 
Blick auf zukünftige Aktivitäten rund um das Effizienzhaus Plus.

Donnerstag, 9. Juli 2020, 15.00 bis 17.00 Uhr, kostenfrei
Online

Weitere Informationen und Anmeldung: www.zebau.de/projekte/informations-und-kompetenzzentrum-fuer-
zukunftsgerechtes-bauen/

Live-Sommerinterview mit Hamburgs Umweltsenator  
Jens Kerstan
Im Online-Seminar „Klimaschutz aktuell – jetzt an die Gebäudemoderni-
sierung in Hamburg denken!“

2020 sind zahlreiche Änderungen für das Bauen und Modernisieren von Ge-
bäuden in Hamburg in Kraft getreten. Seit dem 28. Februar 2020 gilt das 
Hamburgische Klimaschutzgesetz (HmbKliSchG). Es stehen dem Haus-

eigentümerInnen erweiterte Förderprogramme des Bundes (KfW, Bafa) und des Landes Hamburg (IFB) offen. Die 
Möglichkeit einer steuerlichen Abschreibung von energetischen Modernisierungsmaßnahmen seit 2020 und auch die 
Mehrwertsteuersenkung auf 16 % für Bauaufträge ab 01.07.2020 sorgen für zusätzliche Anreize. In diesem Online-
Seminar beantwortet Senator Jens Kerstan im Sommerinterview die Fragen zu den Hamburger Klimaschutzzielen und 
zu Hamburgs Plänen, die Gebäudemodernisierung und die Nutzung erneuerbarer Energien zu steigern. Was können 
die Bürgerinnen und Bürger in Hamburg erwarten? Und wie begegnet Hamburg den Klimafolgen für die Stadt?

Im zweiten Teil stellt das Online-Seminar alle wichtigen Aspekte zur Energieberatung, zu Förderungen und steuerlichen 
Anreize vor, von denen jetzt alle Haus- und GrundeigentümerInnen in Hamburg profitieren können.

Donnerstag, 30. Juli 2020 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr, kostenfrei
Online 

Weitere Informationen und Anmeldung: www.zebau.de/fortbildung/online-seminar-klimaschutz-aktuell

TERMINE
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Save the Date: Interaktives Forum   
Quartier und Sektorkopplung 2020
Nach dem § 16 des Hamburgischen Klimaschutzgesetz (HmbKliSchG) gilt 
für alle EigentümerInnen von Gebäuden, deren Baubeginn nach dem 1. Ja-
nuar 2023 liegt, eine Verpflichtung zum Vorhalten einer Anlage zur Stromer-
zeugung durch Nutzung solarer Strahlungsenergie. Eine Erfüllung im Quar-
tiersansatz ist eine denkbare Option (Mieterstrom/Quartiersstrom), jedoch 
sind in den Städten die großen Dachflächenpotenziale für Solarenergie 

aufgrund noch unzureichender bundesrechtlicher Rahmensetzung ungenutzt. Die Realisierung von Mieterstrom- und 
Quartiersprojekten ist zu komplex in der Umsetzung und (noch) nicht ausreichend rentabel. Erforderlich sind die Zulas-
sung von Quartiersstromkonzepten für Mieterstrom, die Vereinfachung der Anforderungen an Messtechnik und Abrech-
nung und die Einführung eigener Ausschreibungen für große Dachflächen-PV-Anlagen. Dennoch besteht ein großes 
Interesse aller Akteure diese Herausforderungen anzugehen und den Markt zu erschließen. Neben den Grundlagen 
zeigen Experten konkrete Lösungsbeispiele auf und diskutieren mit dem Publikum über eine zukünftige Breitenanwen-
dung. Die Fortschreibung des Hamburger Klimaplans 2019 benennt u. a. auch die Elektrifizierung von Fahrzeugflotten 
(Pkw, Lkw usw.) als Mobilitätsbeitrag für eine Stellschraube einer klimagerechten Stadtentwicklung.

ACHTUNG: Diese Veranstaltung ist als „Hybridveranstaltung“ geplant (ca. 30 TN vor Ort + live TeilnehmerInnen online) 
und wird durch spezielle, kommunikationsfördernde Programmpunkte (z. B. begleitende Live-Umfragen) und techni-
sche Rahmenbedingungen (virtuelle Meeting Points, thematische Chatrooms) den aktuellen Gegebenheiten für Corona 
bedingten Infektionsschutz angepasst.

Notieren Sie sich schon mal den Termin! Weitere Informationen folgen in den kommenden Wochen.

Dienstag, 08. September, 14.00 bis 17.30 Uhr
Online und nach Voranmeldung: Villa im Heinepark, Elbchaussee 43, 22765 Hamburg

Weitere Informationen folgen in Kürze
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Save the Date: Effiziente Gebäude 2020: Online- und  
Hybridveranstaltungen
Die Planungen für die „Effiziente Gebäude 2020“ liefen in den vergange-
nen Wochen auf Hochtouren – trotz oder gerade wegen der Entwicklungen 
rund um die Corona-Pandemie. Mittlerweile steht fest: wir bieten Ihnen im 
November ein umfangreiches, digitales Veranstaltungsprogramm mit insge-
samt neun Online-Fortbildungen vom 03. November bis 24. November sowie 
einer Hybridveranstaltung am 25. November an, die im Rahmen der „Effizi-

ente Gebäude 2020“ stattfinden.

Jede Online-Fortbildung setzt dabei einen individuellen Themenschwerpunkt.
Merken Sie sich gerne bereits die folgenden Termine jeweils von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr vor:

•    „Klimaschutz“ am 03. November 2020
•    „Kommunen“ am 04. November 2020
•    „Modernisierung“ am 05. November 2020
•    „Neubau“ am 10. November 2020
•    „Gebäudetechnik“ am 12. November 2020
•    „Erneuerbare Energien“ am 17. November 2020
•    „Nichtwohngebäude“ am 19. November 2020
•    „Holzbau“ am 23. November 2020
•    „Nachhaltige Baustoffe“ am 24. November 2020

In den Online-Fortbildungen erhalten Sie wertvolle Impulse aus der Praxis des energieeffizienten Bauens. Zusätzlich 
haben Sie die Möglichkeit, sich mit den ReferentInnen und den anderen TeilnehmerInnen virtuell auszutauschen und 
zu vernetzen.

Am 25. November erwartet Sie dann der Höhepunkt unserer Online-Fortbildungsreihe: die Abschlusskonferenz der 
„Effiziente Gebäude 2020“, die erstmalig als Hybridveranstaltung stattfindet. Als Hybridveranstaltung? Ja, richtig – die 
„Effiziente Gebäude 2020“ kann vermutlich von einer begrenzten Gästezahl in der Katholischen Akademie Hamburg 
besucht werden. Die Personenanzahl vor Ort wird sich an den Richtlinien des Robert Koch Instituts und den Vorgaben 
der Stadt Hamburg orientieren. Gleichzeitig übertragen wir die „Effiziente Gebäude 2020“ im Livestream, digital wie 
unsere Online-Fortbildungen, sodass auch Konferenzgäste vom Büro oder dem heimischen Schreibtisch aus nach Ihrer 
Anmeldung teilnehmen können.

Tickets können ab August 2020 entweder als Gesamtpaket, nur für den Konferenztag „Effiziente Gebäude 2020“ oder 
auch für einzelne Online-Fortbildungen erworben werden.

Natürlich werden alle Veranstaltungen wieder mit vielen Fortbildungspunkten belohnt. Alle Einzelveranstaltungen der 
„Effiziente Gebäude 2020“ sind mit Mitteln aus dem Impulsprogramm der Freien und Hansestadt Hamburg gefördert.

In diesem Sinne: Wir freuen uns auf Sie und einen energieeffizienten, spannenden November!

03. bis 24. November und am Mittwoch, 25. November, 9.00 bis 17.00 Uhr
Online und Katholische Akademie Hamburg, Herrengraben 4, 20459 Hamburg

Weitere Informationen: www.zebau.de/fortbildung/effiziente-gebaeude-2020/
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Neue Koordinatorin: Isabel Kühn übernimmt Koordination 
der Hamburger Energielotsen
Nachdem Energielotsen-Koordinatorin Karin Maring in den Ruhestand ver-
abschiedet wurde, übernimmt Isabel Kühn ab 01. Juli 2020 die Aufgaben 
von Frau Maring. Isabel Kühn ist Dipl.-Volkswirtin und beschäftigt sich seit 
Mitte der neunziger Jahre mit energiewirtschaftlichen, umwelt- und klima-
politischen Fragestellungen. Zunächst arbeitete sie als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) in 

Mannheim, 2002 wechselte sie dann zur Watt Deutschland GmbH, einem neuen Akteur am Strommarkt. Dort widmete 
sie sich der Unternehmensentwicklung sowie der Leitung des Vertriebssegments Filial- und Gewerbekunden. Mit der 
Kombination dieser Erfahrungen war Isabel Kühn einige Jahre erfolgreich freiberuflich tätig. Im Februar 2020 durften 
wir sie schließlich als neue ZEBAU-Mitarbeiterin im Team begrüßen. Seitdem hilft sie in der Buchhaltung, dem Control-
ling und in den Zentralen Diensten aus und übernimmt nun die Koordination der Hamburger Energielotsen.
 

CO2-Kampagne „Klimaretter gesucht“  
erfolgreich abgeschlossen
Die CO2-Sparaktion der Hamburger Umweltbehörde ist erfolgreich abge-
schlossen und fast die Hälfte der Teilnehmenden konnte ihre persönliche 
CO2-Bilanz im Vergleich zum Vorjahr um mehr als ein Drittel verbessern. Wie 
die KlimaretterInnen das schaffen? Durch den Umstieg auf „richtigen“ Öko-
strom und indem Stromfresser im Haushalt ausfindig gemacht werden, durch 
vermehrtes Fahrradfahren und den Ersatz von Flugreisen durch Bahnfahr-

ten, durch neue MitbewohnerInnen im zu groß gewordenen Haus, durch intensiveres Reflektieren und Umstellen der 
Ess- und Konsumgewohnheiten auf qualitativ hochwertige, saisonal-regionale Kost und weniger Besitztümer. Die ZE-
BAU hat die 21 Hamburger Haushalte mit Hilfe des Hamburger #moinzukunft CO2-Rechners beim CO2-Sparen beraten 
und im Aktionszeitraum mit Workshops und Informationsmaterial rund um den klimafreundlichen Alltag unterstützt. Die 
gesamte Kampagne der Umweltbehörde wurde von einem Team aus den Bereichen der Nachhaltigkeitswissenschaft 
sowie Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der ZEBAU gestaltet und betreut.

Zum #moinzukunft CO2-Rechner: https://hamburg.co2-rechner.de/de_DE

Weitere Informationen zum Projekt: https://moinzukunft.hamburg/klimaretter/

HAMBURGER ENERGIELOTSEN

AUS UNSEREN PROJEKTEN

Entwicklungskonzept Schnackenburgallee mit Online-Ver-
waltungsworkshop gestartet
Mit hoher Beteiligung von 60 VertreterInnen aus Verwaltung und Institutio-
nen wurde ein Online-Workshop als verwaltungsinterner Auftakt des Verfah-
rens durchgeführt. Begleitet wurde die Veranstaltung durch das stadteigene 
Online-Beteiligungstool DIPAS. Hier können dem Projektteam Hinweise zum 
Industrie- und Gewerbestandort Schnackenburgallee gegeben und auf einer 
Karte räumlich verortet werden, die im weiteren Verfahren zum „Nachhal-

tigen Entwicklungskonzept Schnackenburgallee“ Berücksichtigung finden sollen. Die ZEBAU erstellt gemeinsam mit 
Averdung Ingenieure & Berater und BPW Stadtplanung die zwei Klimaschutzkonzepte für die Teilbereiche im Bezirk 
Altona und im Bezirk Eimsbüttel. Diese sollen anschließend durch ein Quartiers- und Klimaschutzmanagement umge-
setzt werden.

Weitere Informationen folgen in Kürze
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„KLIMA – Harburg handelt!“ nun online!
Unter dem Motto „Klima – Harburg handelt!“ ist nun auch das integrierte 
Klimaschutzkonzept des Bezirkes Hamburg-Harburg online gegangen. Un-
ter www.hamburg.de/harburg/klima sind ab sofort Informationen zur Er-
stellung des Konzeptes, zu Veranstaltungen und ersten Ergebnissen sowie 
wichtige Links rund um das Thema Klimaschutz zu finden. Besonders se-
henswert sind bereits jetzt zwei Kurzinterviews mit der Bezirksamtsleiterin 
Sophie Fredenhagen und Franziska Wedemann, 1. Vorsitzende des Wirt-

schaftsvereins für den Hamburger Süden. Im September sind nun die ersten „Klima-Talks“ zu unterschiedlichen Klima-
Themen geplant. Das Konzept wird erstellt durch die ZEBAU GmbH in Arbeitsgemeinschaft mit Averdung Ingenieure & 
Berater GmbH sowie gemeinsam mit SUPERURBAN Kommunikation und SBI Beratende Ingenieure für Bau-Verkehr-
Vermessung GmbH. Schwerpunkte der Bearbeitung sind, neben Klimaschutzaktivitäten des Bezirksamtes, Maßnah-
men und Konzepte in den Bereichen Industrie und Gewerbe, Stadtentwicklung und Mobilität.

Weitere Informationen: www.zebau.de/projekte/klima-harburg/

Alle neusten Informationen rund um den Klimaschutz und das integrierte Klimaschutzkonzept in Harburg können Sie 
zukünfig auch im „KLIMA – Harburg handelt!“-Newsletter erhalten. 
Zur Newsletter-Anmeldung: www.zebau.de/projekte/klima-harburg/newsletter-anmeldung-klima-harburg/

Quartierskonzept Bergedorf-West eingebunden in RISE
Das energetische Quartierskonzept Bergedorf-West ist nun auch medial 
eingebunden in den Prozess der Städtebauförderung und des Rahmenpro-
gramms Integrierte Stadtteilentwicklung (kurz RISE). Nachdem die Konzep-
terstellung bereits im Magazin BEST-NEWS vorgestellt wurde, ist diese nun 
auch als eines der Projekte auf der RISE-Website zu finden: www.bestwest.
info

Weitere Informationen: www.zebau.de/projekte/quartierskonzept-bergedorf-west/ 

Leider nicht in Finnland: Treffen des Projektes LowTEMP
Ursprünglich in Finnland geplant, fand das Treffen des EU-Interreg-Projektes 
LowTEMP vom 8. bis 10. Juni 2020 online als Videokonferenz statt. Über 30 
TeilnehmerInnen von 18 Organisationen aus dem Ostseeraum nahmen an 
den drei Tagen zum Thema Niedertemperatur-Wärmenetze teil. Um trotzdem 
„vor Ort“ mit den finnischen Partnern sein zu können, hatten diese im Vor-
feld die ursprünglich geplanten Besichtigungen der lokalen Wärmesysteme 
(u.a. Kurikka Nahwärmenetz) gefilmt und konnten somit trotzdem besichtigt 

werden: LowTEMP Videos auf www.lowtemp.eu/downloads/. Schwerpunkt des Treffens war die Vorstellung und 
der Test weiterer Module des von der ZEBAU entwickelten und koordinierten „Training Package“. Bei einem „Train-the-
Trainer“-Lehrgang wurden Seminare u.a. zur Einbindung von Solarthermie und von Wärmepumpen in Nahwärmenetze 
sowie Best Practice von Nahwärmekonzepten in Neubau und Bestand vorgestellt. Diese Projekte können auch auf 
dieser interaktiven Karte erforscht werden: https://www.euroheat.org/map/ 

Corona-bedingt wurde die Projektlaufzeit um drei Monate verlängert, sodass nun auch die Final Conference des Pro-
jektes erst Anfang Dezember 2020 in Hamburg stattfinden wird.
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Es geht weiter: LowTEMP 2.0
Um die Ergebnisse des Projektes LowTEMP in einem angemessenen Um-
fang kommunizieren und verbreiten zu können, wurde kürzlich die Projekter-
weiterung LowTEMP 2.0 bewilligt. Ziel dieser neunmonatigen „Extension 
Phase“ ist u.a. die Entwicklung eines E-Learning Moduls und die Organisa-
tion von Seminaren zur Umsetzung von Niedertemperatur-Konzepten. Auch 
die ZEBAU ist mit mindestens drei Seminaren im Jahre 2021 in Kooperation 
mit Partnern in Deutschland dabei.

Weitere Informationen: www.lowtemp.eu/

Befragungstool online:  
LICHT entlang des Elbufer Rad- und Wanderweges
Das EU Interreg Projekt „LUCIA – Lighting the Baltic Sea Region“ betrach-
tet energieeffiziente Lösungen für moderne Stadtbeleuchtung. In insgesamt 
fünf Versuchsumgebungen werden Beleuchtungskonzepte im Ostseeraum 
umgesetzt und hinsichtlich ihrer Energieeffizienz getestet. In Hamburg wer-
den begleitend Bürgerinnen und Bürgern auf verschiedenen Wegen an den 
Vorhaben beteiligt. Das Hamburger Untersuchungsgebiet im Bezirk Altona 

wird hinsichtlich subjektiver und objektiver Sicherheit, energieeffizienter Beleuchtung und dem Schutz von Flora und 
Fauna vor dem Hintergrund zunehmender Lichtverschmutzung in Städten betrachtet.

Der Altonaer Untersuchungsraum umfasst ein Teilstück des Elbe Wanderweges zwischen dem Fähranleger Teufels-
brück und der Jacobstreppe sowie dem Elbschlosstunnel. Die Route entlang der Elbe ist weit über den Stadtteil hinaus 
bekannt und sowohl für die Naherholung aber auch als Alltagsroute von hoher Bedeutung. Für die untersuchte Weg-
strecke wird eine Machbarkeitsstudie vom Lichtplanungsbüro ULRIKE BRANDI LICHT erstellt, die ein alternatives und 
innovatives Beleuchtungskonzept erarbeitet.

Ab sofort gibt es die Möglichkeit sich aktiv in die Bestandsaufnahme einzubringen. Unter www.lucia.konsalt.de kön-
nen Meinungen, Ideen und Erfahrungen zur Beleuchtungssituation und persönliche „Lichtpunkte“ in einem interaktiven 
Kartentool eingetragen werden. Eine kurze Online-Umfrage zum Lichtempfinden entlang des Weges trägt dazu bei, 
die Situation vor Ort zu bewerten. Die Anregungen fließen in den Bearbeitungsprozess für die Machbarkeitsstudie und 
bilden eine wichtige Grundlage der Bestandsaufnahme. Die Befragung läuft bis zum 08. August 2020.
 
KURZ NOTIERT

Rückblick: 16.06.2020 Online-Seminar: Wege mit dem selbsterzeugten Strom im Haus: Hausspeichertechnologie 
und Ladeinfrastruktur für die Elektromobilität
Nach 36 Stunden bereits übergebucht: das Online-Seminar aus dem IKzB Berlin im Auftrag des BMI erweckte größtes 
Interesse aufgrund der vielen aktuellen Informationen rund um die Erzeugung, Speicherung und Nutzung von Strom am 
und im Haus. Weitere Informationen: www.zebau.de/magazin/magazin-einzelnachrichten/?tx_news_pi1[news]=8
77&cHash=92e356ef3a87527dd203bf711b4e18f4

„Digitaler Sommer der Energiewende“ ist vorüber – Hauptveranstalter zieht positives Fazit
Der Digitale Sommer der Energiewende ist nun vorüber – dies nahmen die Veranstalter zum Anlass, um noch einmal 
„Danke“ zu sagen und ein Fazit zu ziehen. Im Abschluss-Event der ENERGIETAGE 2020 bedankte sich Hauptver-
anstalter Jürgen Pöschk bei allen an diesem digitalen Experiment Beteiligten: den Premiumpartnern, Veranstaltern, 
ReferentInnen und nicht zuletzt bei allen TeilnehmerInnen. Ein Abschlussfilm zeigte einige der zahlreichen Highlights 
der vergangenen vier Wochen und gewährte einen kleinen Einblick hinter die Kulissen der ENERGIETAGE 2020.  
Zum Abschlussfilm: www.youtube.com/watch?v=gau4UbLeolk 
Weitere Informationen: www.zebau.de/magazin/magazin-einzelnachrichten/?tx_news_pi1[news]=878&cHash
=047684e5a91ec2b0d65e08093822a316
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Veranstaltungen der ZEBAU GmbH im Überblick:
Do, 09. Juli 2020 Online-Seminar: Klimagerechtes Bauen mit dem Effizienzhaus Plus
Do, 30. Juli 2020 Live-Sommerinterview mit Hamburgs Umweltsenator Jens Kerstan 
 im Online-Seminar „Klimaschutz aktuell“ 
Di, 08. September 2020 Save the Date: Interaktives Forum Quartier und Sektorkopplung 2020
03.-24. November 2020  Online-Fortbildungen im Rahmen der „Effiziente Gebäude“ 
Mi, 25. November 2020 Fachkonferenz „Effiziente Gebäude 2020“

Weitere Infos und Anmeldung auf: www.zebau.de/fortbildungen

Bundeswettbewerb HolzbauPlus 2020 ausgelobt:
Bis zum 01. September 2020 können sich BauherrInnen und ArchitektInnen, die bei Neubau und Sanierung auf Holz 
und andere nachwachsende Rohstoffe setzen und dabei intelligente Energiekonzepte realisieren, für den Bundeswett-
bewerb HolzbauPlus2020 bewerben.
Damit will das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft den Holzbau stärken und aufzeigen, dass dieser 
auch mit intelligenten Wärmekonzepten und erneuerbaren Energien verknüpft werden kann.
Weitere Informationen: www.holzbauplus-wettbewerb.info


